
 

 

Änderung der Fakultätsordnung  

der Fakultät für Geistes- und Kulturwissenschaften  

der Bergischen Universität Wuppertal 

vom 03.11.2017 

Aufgrund des § 2 Abs. 4 des Gesetzes über die Hochschulen des Landes Nordrhein-Westfalen (Hoch-
schulgesetz – HG) vom 16.09.2014 (GV. NRW. 2014 S. 547), zuletzt geändert am 17.10.2017 (GV. 
NRW. S. 806) in Verbindung mit § 13 Abs. 3 der Grundordnung der Bergischen Universität Wuppertal 
vom 14.08.2015 (Amtl. Mittlg. 86/15), zuletzt geändert am 15.04.2016 (Amtl. Mittlg. 41/16) hat die              
Bergische Universität Wuppertal die folgende Änderungsordnung erlassen. 

 
Artikel I 

 
Die Fakultätsordnung der Fakultät für Geistes- und Kulturwissenschaften der Bergischen Universität 
Wuppertal vom 15.02.2016 (Amtl. Mittlg. 13/16) wird wie folgt ergänzt: 
 
§ 11 wird folgender Absatz 4 hinzugefügt: 

(4) Der Fakultätsrat wählt zu Beginn seiner Amtszeit aus der Mitte der weiblichen Mitglieder der Fakul-
tät eine dezentrale Gleichstellungsbeauftragte und ihre Stellvertretung, welche von der Dekanin bzw. 
vom Dekan zu bestellen sind. Ihre Amtszeiten entsprechen denen des Fakultätsrates. 

Artikel II 
In-Kraft-Treten und Veröffentlichung 

Diese Änderung tritt am Tag nach ihrer Veröffentlichung in den Amtlichen Mitteilungen als                           
Verkündungsblatt der Bergischen Universität Wuppertal in Kraft.  
 
Ausgefertigt aufgrund des Beschlusses des Fakultätsrates der Fakultät für Geistes- und Kulturwissen-
schaften vom 25.10.2017. 
 

Wuppertal, den 03.11.2017  

Der Rektor 
der Bergischen Universität Wuppertal 

Universitätsprofessor Dr. Dr. h.c. Lambert T. Koch 
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